
 

 

 

 

        Br.-Vilsen, 31.03.2025 

 

Protokoll der 26. Jahreshauptversammlung  am 31.03.2025 um 19:30h 
im Esszimmer in Bruchhausen-Vilsen 

  

TOP 1 

Begrüßung und Eröffnung 

Carsten Schröder heißt alle Anwesenden herzlich willkommen und 
eröffnet um 19:35h die Versammlung. Carsten begrüßt unsere Gäste 
Frau Peitzmeier-Stoffregen und Herr Dr. Rethfeld vom Gymnasium, 
Frau Meyer und Frau Hustedt von der OBS, Frau Siemers von der 
Samtgemeinde.   
 
Carsten bedankt sich bei allen anwesenden Mitgliedern für das 
Kommen und die Unterstützung im vergangenen Jahr. Er bedankt sich 
ebenfalls bei allen Sponsoren ohne die Vieles bei uns nicht möglich 
wäre. 

Die Getränke des heutigen Abends übernimmt der Schulförderverein. Er 
bedankt sich bei der Wirtin.  
 
Carsten stellt fest, dass die Einladung für diese 
Jahreshauptversammlung form- und fristgerecht erfolgte. Es gibt keine 
weiteren Anträge zur Tagesordnung. Die Tagesordnung wird 
angenommen. Carsten erklärt die Versammlung als beschlussfähig.  
Nadine Henke wird als Schriftführerin benannt.  
 
Carsten bittet alle Anwesenden sich in der Anwesenheitsliste 
einzutragen.  

 

TOP 2 

Genehmigung des Protokolls vom 25.04.2024 



 

 

Das Protokoll vom 25.04.2024 stand allen Mitgliedern auf der 
Homepage des Vereins zur Einsicht zur Verfügung.   

Carsten Schröder stellt fest, dass es weder Fragen noch Anmerkungen 
zum Protokoll gibt.  

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  

  

TOP 3 

Grußwort der Samtgemeinde  
 
Frau Siemers bedankt sich für die Einladung. Sie gibt einen kurzen 
Überblick über das Schulzentrum bzw. zu den einzelnen Schulen:  
 
Im Mittelpunkt in den nächsten 10 Jahren stehen die Grundschulen – 
alle Kinder haben ab 2026 einen Anspruch auf einen Ganztagsplatz. 
Martfeld ist bereits fertiggestellt, weiter wird es nun mit 
Bruchhausen-Vilsen gehen. Es geht nicht nur um die Mensen sondern 
auch im Differenzierungsräume u.v.m. – kostet ins. etwa 30 Mio. €. 
 
In der Grundschule steht als erster Bauabschnitt der Bau der neuen 
Mensa an. Schülerbetreuung in den Ferien. Eigentlich Aufgabe des 
Landkreises. Die Schulen werden keine gebundenen Ganztagsschulen, 
sondern es wird weiterhin ein offenes Angebot bleiben.  
 
OBS und Gymnasium werden nicht vernachlässigt. Die Samtgemeinde 
hofft auf Landes- und Bundesgelder.  
 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Digitalisierung – digitale Tafeln und 
IPads für die Grundschulen. Bauantrag soll Ende Mai gestellt werden, 
Fertigstellung im September 2026.  
 
OBS: Die Sanierung ist abgeschlossen, dieses Jahr wurde die 
Lüftungsanlage erneuert.  Anschaffung IPads (30.000,-€) und 
Sitzplätze, Neubesetzung einer Stelle im Schulsekretariat.  
 

Gymnasium: Am Gymnasium liegen derzeit nur kleine Dinge an wie 
beispielsweise die Gestaltung des Innenhofes. Die Mobilbauklassen 
sind nur auf Zeit genehmigt. Sanierung der Sportanalge. 
 



 

 

Zwei tolle Veranstaltungen: HiHo und die Berufsmesse  der OBS – 
nächstes Jahr soll es für beide Schulen stattfinden.  
 
Frau Siemers bedankt sich beim Verein, da viele Dinge von der 
Samtgemeinde nicht zu stemmen sind.  
 

TOP 4 
 
Grußwort und Kurzberichte der Schulleitungen  

Gymnasium: Frau Peitzmeier-Stoffregen bedankt sich für die 
Einladung. Sie ist immer gerne hier, weil wir miteinander immer mehr 
erreichen und bedankt sich für Zusammenarbeit.  

Das Projekt „Hinter’m Horizont“ mit dem tollen Auftritt im 
Metropoltheater in Bremen. Sie bedankt sich, dass alle so mitgezogen 
haben. Auch das Projekt haben wir nur gemeinsam geschafft. Arno 
Köster kommt morgen noch einmal für eine Abschlussbesprechung.  
 
Das Gymnasium hat einen Schulsozialfond. Die Paul-Vollmer-Stiftung 
möchte diesen Schulsozialfond zukünftig für das gesamte 
Schulzentrum unterstützen, so dass alle etwas davon haben. Herrn 
Heinrichs war immer wichtig, dass alle miteinander alles erleben 
können – wichtig ist, dass alle gemeinsam fahren können. Lücken 
werden darüber geschlossen.   
 
Berufsmesse ein großer Erfolg für die OBS – es soll ausgebaut werden, 
so dass ebenfalls das Gymnasium daran teilnimmt.  

Projekt Lernpiloten. SchülerInnnen helfen SchülerInnen. Stundenlohn 
(Schulstunde) von 14,-€. Es wird gut angenommen. Dahinter stecken 
zwei Stiftungen, die für diese Schülerhilfen Geld zur Verfügung stellen.  
Mittelfristig soll eine Schülerfirma gegründet werden. Die 
Kommunikation läuft über IServ.  

 

Oberschule: Frau Meyer erwähnt lobend, dass das Projekt Hinter’m 
Horizont beide Schulen zusammengeführt hat.  
 
Lernpiloten – es wird immer mehr und das Schulzentrum wächst 
immer mehr zusammen.  



 

 

 
Herr Dr. Rethfeld berichtet über den Schulsozialfond: Schüler haben 
früher selber Geld gesammelt, welches für soziale Belange 
ausgeschüttet wird. Nun konnte die Paul-Vollmer-Stiftung dafür 
begeistert werden. Der SFV wird das Geld verwalten. Höhe bis 7.000, -
€, den die Schüler sammeln, verdoppeln sie. Allerdings dann für alle 
drei Schulen. Anträge gehen an die Schulleitungen, wovon zwei 
zustimmen müssen, bevor das Geld fließt. ¼ des Geldes soll von der 
jeweiligen Schule selber erwirtschaftet werden. Man arbeitet aber 
noch am Konzept.  
 
Lernpiloten – Rückenwind – Schierloh Engineering. Ältere Schüler 
geben Nachhilfe. SFV verwaltet auch hier die Gelder. Sponsoring 
Zusage für zunächst 5 Jahre. Auch hier soll in die OBS und GS 
hineingewachsen werden.  

 
Carsten bedankt sich bei beiden Schulleitungen und Herrn Dr. Rethfeld 
für die Ausführungen und die gute Zusammenarbeit. Uns ist es eine 
Herzensangelegenheit, dass das Schulzentrum immer weiter 
zusammenwächst. Die Basis wurde durch HiHo gelegt. Er lobt die 
Kontinuität in den Schulleitungen.  
 
Auch in der Gemeinde wächst viel zusammen. Er freut sich, dass 
Andreas Witschke heute von der Fördergemeinschaft hier ist. Neben 
der Berufsmesse soll eine Plattform entstehen, wo die Unternehmen 
ihre Praktikumsbetriebe, Lehrstellenangebote usw. präsentieren 
können.  

 

TOP 5 

Jahresbericht 2024 

Carsten Schröder gibt einen umfassenden Jahresbericht ab.   

Wir treffen uns derzeit wieder monatlich.   

Zum Umfang der einzelnen Maßnahmen und den Details der 
Förderarbeit gehören: 

• Schulplaner für alle drei Schulen  

• Vorlesewettbewerbe Bücherpreise und Jury  



 

 

• Globusse für Gymnasium  

• Clipmikrofone für Musik / HiHo  

• Ehrung Schüler Gymnasium/OBS für soziales Engagement  bei den 
Entlassungsfeiern  

• Einschulungen – wichtig für uns, um auch neue Mitglieder zu 
werben, v.a. bei der Grundschule  

• 1.&5. Klasse 25,-€ Gutscheine für die Klassen zur Einschulung, da 
die jedoch selten abgerufen wurden, haben wir letztes Jahr 
Gutscheine für Eis gemacht, die alle eingelöst wurden  

• Theaterprojekt Nimmerland zusammen mit den Rotariern  
durchgeführt (Thema: KI)  

• Weihnachtsbasar  

• Vortrag Jan-Uwe Rogge im September: Pubertät loslassen und 
halt geben 

• KlaRo Konzert und Weihnachtsmarkt (Waffelverkauf)  

• Abibücher: Verkauf der Anzeigen und Sponsorenabwicklung 
 

• Abilauf – Abwicklung der Gelder 

• Projekt Schülerhilfe: mehr als 150 Kinder nehmen die Nachhilfe 
an 

• „Hinter’m Horizont“ 
o Vermutlich war jeder von uns min. einmal in Bremen. Udo selber 

war da. Er war bei den Kids im Backstage Bereich. Wir können alle 
stolz sein, was die Kinder da auf die Bühne gebracht haben.  

o Wir treffen uns am Mittwoch mit Arno Köster bzgl. Abrechnung.  
o Wir stehen hier für Nachfolgeprojekte immer zur Verfügung 

 

• Wir begrüßen den Schulzozialfond sehr 
 

• Wir haben ein neues Lager bei Klingeberg 
 

• Wir haben eine neue Homepage und sind aktiv in social media (Facebook 
und Instagram) 

 
Carsten stellt noch einmal unseren Vorstand vor.  



 

 

Cathrin bittet darum, dass wir gerne unseren Vorstand mit einem 
Elternteil, was ein Kind auf der OBS hat, erweitern können. Frau 
Meyer nimmt das gerne mit in den Schulelternrat.  

 
TOP 6  

Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

Carsten bittet Sven Homfeld als Kassenführer des Vereins um seinen 
Kassenbericht. 

Sven gibt einen Überblick über die zurzeit vorhandenen Mittel des  
Fördervereins und den aktuellen Mitgliederstand.  

Sven berichtet, dass der Verein dieses Jahr wieder mehr Eintritte 
hatte, so dass wir derzeit 338 Mitglieder haben.  

Manuela Schröder und Silke Rosenberg haben am 12.03.2025 die 
Kasse geprüft und keine Unregelmäßigkeiten festgestellt . 

Es wird die Entlastung des Vorstandes beantragt. 

 

TOP 7  

Entlastung des Vorstandes  

Manuela Schröder stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.  

Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt. Es gibt keine 
Enthaltungen.  

Carsten bedankt sich im Namen des gesamten Vorstandsteams für die 
einstimmige Entlastung und das Vertrauen. 

 

TOP 8 

Wahlen 

Wahlen der Kassenprüfer*Innen  

Silke Rosenberg scheidet nach zwei Jahren aus. Manuela Schröder 
bleibt Kassenprüferin für das kommende Jahr. Als zweite 
Kassenprüferin wird Andrea Warnke einstimmig für 2 Jahre gewählt.  

Wahlen der Vorstandsmitglieder:  



 

 

Manja Behrens scheidet turnusgemäß aus dem Vorstand aus. Sie steht 
erneut zur Wiederwahl. Manja Behrens wird mit einstimmig 
wiedergewählt. Sie nimmt die Wahl an und bedankt sich für das 
Vertrauen.  
 
Maren Klitzke scheidet turnusgemäß aus dem Vorstand aus. Sie steht 
erneut zur Wiederwahl. Maren Klitzke wird mit einstimmig 
wiedergewählt. Sie nimmt die Wahl an und bedankt sich für das 
Vertrauen.  
 

Nadine Henke scheidet turnusgemäß aus dem Vorstand aus. Sie steht 
erneut zur Wiederwahl. Nadine Henke wird mit einstimmig 
wiedergewählt. Sie nimmt die Wahl an und bedankt sich für das 
Vertrauen.  
 
Sven Homfeld scheidet turnusgemäß aus dem Vorstand aus. Er steht 
zur Wiederwahl. Sven Homfeld wird einstimmig wiedergewählt. Er 
nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen. 

 

TOP 9 

Genehmigung des Haushaltsplans und Vorhaben für das Jahr 2025 

Sven Homfeld stellt in kurzen Sätzen den vom Vorstand aufgestellten 
Haushaltsplan und die Vorhaben für das Jahr 2025 vor. 

Vorschlagsliste Mittelverwendung für 2025: 

1. Mitarbeit und Unterstützung allgemein – finanziell und ideell  

2. Einschulung der Erstklässler – Unterstützung der Elternaktionen, 
verbunden mit Werbemaßnahmen für neue Mitglieder  

3. Finanzielle und ideelle Unterstützung der Aktionen des 
Schulzentrums, z.B. Schulhofpflege, Organisation von Schulfesten und 
Basare usw.  

4. Finanzielle und ideelle Unterstützung bei der Durchführung der 
Neugestaltung des Schul- und Pausenhofes.  

5. Unterstützung der Schule bei anderen Anschaffungen außerhalb des 
Regelunterrichts  

6. Durchführung von Vortragsveranstaltungen  



 

 

7. Förderung von Schulprojekten / Projektwochen und AG`s  

8. Finanzielle und ideelle Unterstützung im Rahmen des 
Ganztagsschulangebotes  

9. Förderung der Sozialarbeit im Schulzentrum  

Der Haushaltsplan für 2025 sieht folgendermaßen aus:  

  

Einnahmen    Ausgaben   

Beiträge 

Spenden 

  

6.500,00 
€  

10.000,00 
€   

  

  

Orientierung der Ausgaben an den 
im Rahmenplan festgelegten 
Maßnahmen 

16.500,00 
€ 

    Verwaltungskosten  

Sonstiges  

1.000,00 
€ 

Gesamt 16.500,00 
€ 

  15.500,00 
€ 

  

  

Weitere lfd. Einnahmen bzw. Einnahmen aus Vorjahren, die bereits 
bankseitig vorhanden sind, sollen entsprechend der Zweckbestimmung 
bzw. entsprechend dem Rahmenplan verwandt werden.   

Sven bittet um Abstimmung bzw. Genehmigung des Haushaltsplanes 
für 2025. Die Genehmigung erfolgt einstimmig. Es gibt keine 
Enthaltungen.  

  

TOP 10 

Sonstiges 

Wir haben den Beamer aufgebaut. Wir haben vor drei Jahren das 
Projekt HiHo hier vorgestellt. Heute gibt es ein kleines Making off, was 
Leon Behrens uns zur Verfügung gestellt hat.  



 

 

Carsten bedankt sich für das Interesse und schließt um 20:38h die 
Sitzung.    

 
 
 
Carsten Schröder           Ann-Cathrin Schütte  Nadine Henke  

Sprecher                                Stellvertreter in           Schriftführerin  

 


